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„Bekehre uns, vergib die Sünde, schenke, Herr, uns neu dein Erbarmen.“ 

– So heißt es in einem Gesang aus dem 10. Jahrhundert, der vor allem in 

der österlichen Bußzeit seinen Platz hat. Bekehrung, Umkehr, Sünde: 

Das sind Worte, die in unseren Tagen – so mein Eindruck – fast schon 

entschuldigend verwendet werden, so, als dürfe man niemanden vor 

den Kopf stoßen. Zu perfekt ist der Anspruch, den manche Menschen an 

sich oder an andere oder an die Gesellschaft stellen. Jeder ist schon 

irgendwie und irgendwo genau richtig und perfekt, so, wie er eben ist.   



Und wer perfekt und individuell ist, braucht keine Veränderung und 

schon gar keine Bekehrung, denn Schwächen und Fehler gibt es nicht, 

ganz zu schweigen von Sünde (außer natürlich, wenn wir von 

Temposündern reden). 

„Bekehre uns, vergib die Sünde, schenke, Herr, uns neu dein Erbarmen.“ 

– Nun gut, also, wenn es denn schon so sein muss und wir über Sünde 

und Bekehrung reden müssen, dann wenigstens relativ, im Vergleich mit 

anderen, die ja nun wirklich über die Stränge schlagen und so viel auf 

dem Kerbholz haben, dass meine klitzekleinen Macken dagegen gar 

nichts sind. „Gott, ich danke dir, dass ich nicht wie die anderen 

Menschen bin, die Räuber, Betrüger, Ehebrecher oder auch wie dieser 

Zöllner dort. Ich faste zweimal in der Woche und gebe dem Tempel den 

zehnten Teil meines ganzen Einkommens.“ (Lukas 18,11-12) Bevor ich 

mich mit dem Gedanken an Umkehr auseinandersetze, sollen das erst 

mal andere tun, die es nötiger haben. 

„Bekehre uns, vergib die Sünde, schenke, Herr, uns neu dein Erbarmen.“ 

– Ich schöpfe ganz viel Trost und Kraft aus dem Gedanken, die vielen 

kleinen und großen Fehler, die zu mir dazugehören, mit den Augen 

Gottes sehen zu lernen. Sie gehören zu mir dazu, aber sie sind nicht 

notwendigerweise Ausdruck meiner Einzigartigkeit und Individualität. 

Ich bin herausgefordert, mich von ihnen abzuwenden. Gott hat mich für 

so viel Größeres geschaffen. Manches – Vieles? – hindert mich daran, 

dieser göttlichen Berufung näher zu kommen. Manches lässt mich sogar 

in die entgegengesetzte Richtung laufen. Der Einzige, der daran etwas 

ändern kann, ist Gott – mit meiner Hilfe. Oder bin ich es – mit Gottes 

Hilfe? Er kann bekehren, er kann vergeben, er kann neu Erbarmen 

schenken. Unzählige Male. „Zögere nicht, dich zu ihm zu bekehren, 

verschieb es nicht Tag um Tag!“ (Sirach 5,7) 

Klinikseelsorger Dr. Peter Henneveld  



Gottesdienste und Gebete 

 

Wir laden Sie ein, die Klinik-Gottesdienste und Gebete mit uns in 

der Kapelle zu feiern (Hochhaus C, Erdgeschoss im Anschluss an 

das Foyer links gegenüber den Aufzügen).  

Die Gottesdienste und Gebete werden auf die Patientenzimmer 
übertragen:  Platz 1 (Kapelle ) 
 

Februar 2024  
 
 

Freitag 02.02.24 12.00 Uhr Hanau betet für Kranke 

Sonntag 04.02.24 10.00 Uhr Ev. Gottesdienst 

Sonntag 11.02.24 18.00 Uhr Kath. Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion 

Sonntag 18.02.24 10.00 Uhr Ev. Gottesdienst 

Sonntag 25.02.24 10.00 Uhr Kath. Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion 

 

März 2024  
 

Freitag 01.03.24 12.00 Uhr Hanau betet für Kranke 

Sonntag 03.03.24 10.00 Uhr Ev. Gottesdienst 

Sonntag 10.03.24 10.00 Uhr Kath. Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion 

Sonntag 17.03.24 10.00 Uhr Ev. Gottesdienst 

Sonntag 24.03.24 18.00 Uhr Kath. Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion 

Karfreitag 29.03.24 10.00 Uhr Ev. Gottesdienst  

Ostersonntag 31.03.24 18.00 Uhr Kath. Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion 



         

Das Team der 

christlichen Seelsorge 

wünscht Ihnen 

eine gesegnete Zeit 

und gute Besserung! 

 

Anna Hartmann  Simone Heider-Geiß  

Dr. Peter Henneveld Margret Ortmann 

  
 
 

Evangelische Seelsorge: Haus M Raum 216, 
Ruf: 06181 / 296-8270, Mail: seelsorge_ev@klinikum-hanau.de   
Info: www.kirchenkreis-hanau.de/arbeitsbereiche/seelsorge 

Katholische Seelsorge: Haus M Raum 218, 

Ruf:  06181 / 296-4580, Mail: seelsorge_rk@klinikum-hanau.de    

Info: www.klinikseelsorgehanau.de 

 
In dringenden Fällen erreichen Sie unsere Rufbereitschaft stets über 
die Rezeption: 06181 / 296-0 (hausintern: 88)  

http://www.kirchenkreis-hanau.de/arbeitsbereiche/seelsorge

